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Studienergänzung

Allgemeines 

Sie haben ein Studium im Bereich Ingenieur- oder Naturwissen- 

schaften abgeschlossen und sammelten vielleicht schon erste 

Berufserfahrungen in einem der zahlreichen Anwendungsge-

biete der Mikrosystemtechnik. Ihr berufliches Profil möchten 

Sie um spezifische Kenntnisse im Bereich der Mikrosystem- 

technik erweitern bzw. vertiefen. 

Wir bieten Ihnen eine 13-monatige Weiterbildungsmaßnahme 

am Standort Zweibrücken der FH Kaiserslautern.

Ziel dieser Qualifikation ist es, dass neben einer anwendungs- 

orientierten mikrotechnischen Grundlagenbildung auch soziale 

Kompetenzen für das Arbeiten in einer modernen beruflichen  

Umgebung aufgebaut werden. Neben fachspezifischen Lehrver- 

anstaltungen soll die Vorbereitung auf das moderne Arbeits-

umfeld „Mikrosystemtechnik“ durch Projektarbeiten, Seminare 

und Übungen erreicht werden. 

Die Mikrosystemtechnik ist eine Hochtechnologie und gilt als 

eine der Schlüsseltechnologien für die erfolgreiche technolo-

gische Entwicklung in vielen Zukunftsbranchen. Wesentliches 

Charakteristikum der Mikrosystemtechnik ist ihr interdiszipli-

närer Charakter sowohl von Seiten der Fertigungstechnik als 

auch von Seiten der Anwendung. In der Mikrosystemtechnik 

nähern sich traditionelle Verfahren der Feinwerktechnik und 

Strukturierungsmethoden, die sich aus der Mikroelektronik ab- 

leiten. Hinzu kommen systemtechnische Methoden, wie zum 

Beispiel rechnergestützte Entwurfsmethoden, Aufbau- und Ver- 

bindungstechnik sowie Signalverarbeitung und Automatisie-

rung. Interdisziplinarität gilt auch für die Anwendungsbereiche, 

die von der Automobiltechnik bis zu modernen Verfahren der 

Bio- und Medizintechnik reichen.

Die hervorragende Ausstattung der FH in Zweibrücken ermög-

licht die Umsetzung einer vollständigen mikrotechnischen  

Prozesskette, angefangen bei Entwurfstechniken mit CAD und 

FEM-Simulationen sowie Maskendesign über Lithografie-, 

Dünnschicht- und diversen Ätzverfahren bis zur Aufbau- und 

Verbindungstechnik, Qualitäts- und Strukturkontrolle sowie 

Mess- und Regeltechnik. Das bedeutet, dass die in den Vorle-

sungen behandelten Themen auch unmittelbar und praxis- 

relevant in anspruchsvollen Laborkursen erfahrbar gemacht 

werden können.

Zielgruppe 

Akademikerinnen und Akademiker, die Arbeitslosengeld I 

oder II erhalten und ein Studium im Bereich Ingenieurwesen 

oder in den Naturwissenschaften abgeschlossen haben oder 

über vergleichbare Qualifikationen verfügen.

Veranstalter

Die Weiterbildungsmaßnahme wird im Auftrag der Otto 

Benecke Stiftung e.V. in Kooperation mit dem Aus- und Weiter- 

bildungsnetzwerk für Prozesstechnologie in der Mikrosystem- 

technik (pro-mst) an der Fachhochschule Kaiserslautern durch- 

geführt.

Dauer und Ort

Die Qualifikation dauert 13 Monate und untergliedert  

sich in zehn Monate Theorie und drei Monate Praktikum.  

Sie wird fortlaufend durchgeführt, die Termine erhalten Sie 

auf telefonische Anfrage oder auf unserer Homepage unter 

www.obs-ev.de/aqua. Der Ausbildungsort ist Zweibrücken.

Mikrosystemtechnik | Anwendung in der Mikro-/Bio- und Nanotechnologie

�����������������������������������������������

��������������

schroeder
Rechteck



  in Kooperation mit:

Finanzierung

Die Kosten für die Studienergänzung werden vom Bundes- 

ministerium für Bildung und Forschung (BMBF) und dem Eu-

ropäischen Sozialfonds der Europäischen Union übernommen. 

Empfängerinnen und Empfänger von Arbeitslosengeld bleiben 

während der Dauer der Maßnahme im ALG-Bezug. Alle Fragen 

zu Kosten des Lebensunterhaltes, Fahrten zwischen Wohn- und 

Ausbildungsort, evtl. Unterbringung am Ausbildungsort, Lern- 

mitteln usw. werden individuell in Abstimmung mit der zustän- 

digen ARGE von der OBS e.V. geklärt. Für die Maßnahme besteht 

dem Grunde nach kein Anspruch auf BAföG. 

Die Otto Benecke Stiftung e.V. ist im Projekt AQUA als Träger 

nach § 84 SGB III AZWV zertifiziert. Die Studienergänzungen 

sind für die Weiterbildungsförderung nach § 85 Sozialgesetz-

buch – Drittes Buch (SGB III) zugelassen.

Bewerbung

Bitte senden Sie bei Interesse den Fragebogen zur Studien- 

ergänzung Mikrosystemtechnik vollständig ausgefüllt an die 

Otto Benecke Stiftung e.V. zurück. Da nur maximal 25 Personen  

an der Studienergänzung teilnehmen können und nicht jede  

Bewerbung eine Zusage erhalten wird, müssen wir ein Auswahl- 

verfahren durchführen. Der Fragebogen entscheidet über Ihre 

Teilnahme an diesem Verfahren. Achten Sie deshalb darauf, 

dass Sie den Fragebogen sorgfältig ausgefüllt mit den geforder-

ten Unterlagen umgehend zurücksenden!

Ihre Bewerbungsunterlagen und Nachfragen  

richten Sie bitte an die folgende Anschrift:

AQUA

Otto Benecke Stiftung e.V. 

Ilsedore Kraus 

Postfach 260154 · 53153 Bonn 

E-Mail: Mikrosystemtechnik@obs-ev.de 

Tel.: 0228 8163-600 · Fax: 0228 8163-200

Struktur und Fachinhalte 

Insgesamt erhalten Sie 1200 Stunden Unterricht, der auf fünf Werktage pro Woche verteilt ist.  
Wöchentlich entspricht dies rund 30 Unterrichtsstunden.  

1 Einführungswoche 30 Unterrichtsstunden

2 Fachsprache Deutsch (wenn notwendig) und Englisch  120 Unterrichtsstunden

3 Fachspezifische Ausbildung Mikrosystemtechnik (MST) 870 Unterrichtsstunden 
 Fachspezifische Grundlagen nach Eignungstest 
  Chemie | Physik | Materialwissenschaften | Werkstoffkunde 
  Elektrotechnik | Technische Mechanik | Allgemeine Informatik 
 Mikrosystemtechnik-spezifische Fächer 
  Halbleitertechnik | Messtechnik | Aufbau- und Verbindungstechnik 
  Sensoren und Aktoren | 3D-CAD Grundlagen | Grundlagen der Fertigungs- 
  technik | Elektronische Bauteile | Lab VIEW und Sensorik-Labor 
  Labor zur Herstellung und Charakterisierung eines Drucksensors mit virtueller Vorbereitung 
 Projektarbeit in drei Wahlpflicht-Schwerpunkten 
  Messen und Regeln in der MST | Prozesstechnik in der MST | Biotechnologie in der MST 
 Wahlpflicht-Labor 
  Herstellung einer Solarzelle | Herstellung eines Biosensors

4 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 80 Unterrichtsstunden

5 Kommunikations- und Bewerbungstraining 100 Unterrichtsstunden

6 Betriebspraktikum  3 Monate
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Aktuelle Information zur Finanzierung 2010:
Aufgrund derzeit noch laufender Abstimmungsprozesse zur Erarbeitung spezieller Förderrichtlinien für das Programm AQUA stehen für den Start von Maßnahmen in diesem Jahr keine Mittel des Europäischen Sozialfonds der Euro-päischen Union bereit. Die Durchführung der Studiener-gänzung muss demzufolge über Bildungsgutscheine er-folgen, die neben der Kursgebühr auch alle sonstigen an-fallenden maßnahmebezogenen Kosten und den Lebens-unterhalt (durch die Fortzahlung des Arbeitslosengeldes) abdecken. Die Finanzierung einiger Restplätze durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung ist möglich. Während der Teilnahme besteht kein Anspruch auf BAföG.





